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Κ Π γ / Griechisches Staatszertifikat – Deutsch
Mai 2007
AUFGABE 1
Lesen Sie den folgenden  Text. Haben Sie beim Lesen alles verstanden? Kreuzen
Sie für jede Aussage (16- 21) A, B oder C an.
Übertragen Sie anschließend Ihre Antworten auf den Antwortbogen.
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Ein Text von Christine Weber
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Auf  der  ganzen  Welt  wird  getanzt.  Manchmal  in  traditioneller  Kleidung  und manchmal mit goldenem Kopfschmuck.
Du hörst Musik und plötzlich bewegen sich deine  Füße  und  dein  Körper.  Ganz  von alleine. Das geht fast allen  Menschen  auf der  Welt  so,  Erwachsenen  und  Kindern. Beim   Tanzen   vergessen   die  Leute  ihre Sorgen und werden glücklich. Getanzt wird zu Musik, diese ist in allen Ländern anders.
In jedem Land sind andere Instrumente und Musikarten wichtig. So hat jedes Land eine andere, eine eigene Tanztradition.


Es  gibt  aber  auch  Tanzformen,  die   nicht einem bestimmten Land zugeordnet werden, oder solche, die in der ganzen Welt bekannt sind.   Beispielsweise   Salsa,    Tango   oder Ballett.  Tanzen  ist  aber   nicht  immer   nur Spaß.  Es  gibt   professionelle  Tänzerinnen und  Tänzer,  die  jeden  Tag  hart  trainieren und das oft schon als kleine Kinder.
Stell dir eine Welt vor, in der es keine Musik und keinen Tanz gäbe; das wäre ganz schön traurig und langweilig! Also: Komm, tanz mit
mir!
(nach: www.jumi.ch)
	16. Im Text geht es vor allem um ...
	19.  Salsa und Tango ...

	A.  professionelle Tänzer.
B.  traditionelle Musik.
C.  das Tanzen.
 17. Wen kann das Tanzen glücklich 

machen?
A.  Fast alle Leute.
B.  Nur Kinder.
C.  Nur Erwachsene.
 18. Jedes Land hat ... 
 A.  die gleichen Musikarten.
B.  berühmte Instrumente.
C.  verschiedene Tänze.
	A.  sind Tänze aus demselben Land.
B.  sind weltweit bekannte Tänze.
C.  werden von bekannten Menschen getanzt.

 20.  Tanzen ... 
 A.  können nur junge Leute.
B.  bereitet große Sorgen.
C.  ist für manche Leute ein Beruf.
21.  Eine Welt ohne Musik und ohne Tänze wäre ...
A.  sehr schön, aber langweilig.
B.  sowohl traurig als auch langweilig.
C.  weder traurig noch langweilig.
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AUFGABE 2
Lesen Sie den folgenden Text. Haben Sie beim Lesen alles verstanden? Kreuzen  Sie für jede Aussage (27-33) A, B oder C an.
Übertragen Sie anschließend Ihre Antworten auf den Antwortbogen.
„Glück“ am Wellington College
Schule kann manchmal echt langweilig sein. Immer das Gleiche: lernen, lernen, lernen und am besten sind die Pausen und Ausflüge. In der englischen Privatschule "Wellington College" hat sich das jetzt geändert.
Der neue Schuldirektor Anthony Seldon hat an seiner Schule ein neues Schulfach namens "Glück" eingeführt. Dort lernen die Schüler den Umgang mit Gefühlen, die Erhaltung körperlicher und geistiger Gesundheit und den Umgang mit anderen Menschen. Seldon meint, es sei wichtig, den Schülerinnen und Schülern nicht nur Wissen  beizubringen,  sondern  auch darauf zu achten, glückliche und selbstbewusste Schülerinnen und Schüler auszubilden.
Allerdings ist diese Schule nur für jemanden, der reiche Eltern hat. Sie ist eine Privatschule und kostet pro Jahr 33.000 Euro. Aber vielleicht ist es bald in anderen Schulen wie am Wellington College und es gibt vielleicht auch bei uns bald das Unterrichtsfach „Glück“. Wahrscheinlich würde es dann sogar keine Gewalt mehr an den Schulen geben. Niemand hätte mehr Angst, in die Schule zu gehen oder von den Mitschülern geschlagen zu werden.
(nach: www.kindersache.de)
27. Warum sind die Schulen nicht immer interessant? Weil …
A   die Lehrer ziemlich langweilig sind.
B   es zu viele Pausen gibt.
C   es keine Abwechslung gibt.
28. Das „Wellington College“ …
A   organisiert ein Seminar mit dem Namen „Glück“.
B   hat seinen Namen geändert.
C   bietet etwas Neues.
29. Im Fach „Glück“ lernen die Schüler, …
A   den Körper fit zu erhalten.
B   Gefühle zu verstecken.
C   wie sie glücklich werden können.
30. Was findet Herr Seldon wichtig? Dass …
A   den Schülern nicht nur Wissen vermittelt wird.
B   die Schüler aktiv sind.
C   Schüler viel lernen.
31. Wer hat die Möglichkeit, das „Wellington College“ zu besuchen?
A   Schüler, die viel Geld ausgeben.
B   Eltern, die reich sind.
C   Schüler, deren Eltern reich sind.
32. Das Unterrichtsfach „Glück“ gibt es bisher …
A   an anderen Schulen noch nicht.
B   an allen anderen Schulen.
C   an keiner Schule.
33. Wenn „Glück“ an den Schulen unterrichtet wird, …
A   gibt es vielleicht weniger Gewalt.
B   hat man mehr Angst vor der Schule.
C   ist man nur in der Schule glücklich.
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